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Gottesdienste

Ki = Pfarrkirche

Eh = Engelhof

Ph = Pfarreiheim

Jo = Kapelle St. Johann

Samstag, 18. Januar

17.30 Ki Beichtgelegenheit

18.00 Ki Eucharistiefeier

1. Jahrzeit von Elisabeth Keller-Kälin

Sonntag, 19. Januar - Buuresunntig

2. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Ki Eucharistiefeier, musikalisch

umrahmt vom Jodelchörli am

St. Johann

Opfer für das Bäuerliche Sorgentelefon

Dienstag, 21. Januar

Hl. Meinrad, Hl. Agnes
15.15 Ki Schülergottesdienst (3. Kl.)

Donnerstag, 23. Januar

Sel.Heinrich Seuse, Ordenspriester
08.55 Eh Rosenkranz

09.30 Eh Eucharistiefeier

Freitag, 24. Januar

Hl. Franz von Sales, Bischof von Genf,
Ordensgründer, Kirchenlehrer
18.55 Ki Rosenkranz

19.30 Ki Eucharistiefeier

Samstag, 25. Januar

Fest Bekehrung des Apostels Paulus
17.30 Ki Beichtgelegenheit

18.00 Ki Eucharistiefeier

Dreissigster von Heidi Imhof-Suppiger

Salesan-Sonntag, 26. Januar

3. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Ki Eucharistiefeier, musikalisch

umrahmt vom Kirchenchor

Opfer für den Verein Salesan

Dienstag, 28. Januar

Hl.Thomas von Aquin
15.15 Ki Schülergottesdienst (3./6. Kl.)

Donnerstag, 30. Januar

Hl. Eusebius
08.55 Eh Rosenkranz

09.30 Eh Eucharistiefeier

Freitag, 31. Januar

Hl. Johannes Bosco
18.55 Ki Rosenkranz

19.30 Ki Eucharistiefeier

Samstag, 1. Februar

17.30 Ki Beichtgelegenheit

18.00 Ki Eucharistiefeier mit Kerzen-

segnung und mit Blasiussegen

Sonntag, 2. Februar, Mariä Lichtmess

Darstellung desHerrn
09.30 Ki Eucharistiefeier mit Kerzen-

segnung und mit Blasiussegen

09.30 Ph Sunntigsfiir

Opfer für den Caritas-Fonds Urschweiz

Gedächtnisse

Samstag, 18. Januar

1. Jahrzeit für Elisabeth Keller-Kälin

Stiftmesse für Gottfried Keller-Kälin und

Tochter Luzia Keller

Samstag, 25. Januar

Dreissigster von Heidi Imhof-Suppiger

Stiftmesse für

Anton und Hedwig Knobel-Züger,

Edi Knobel,

Karl undMaria Magdalena Züger-Knobel

Freitag, 31. Januar

Stiftmesse für Babette Knobel

Samstag, 1. Februar

Stiftmesse für

Berta Deuber-Steinegger,

Alois Mächler-Steinegger,

Martin Fleischmann-Steinegger

Kirchenchor

Freitag, 24. Januar

20.15 Ki Hauptprobe

Freitag, 31. Januar

20.15 Ph Probe

Gottesdiensteinsatz, 26. Januar

Vorprobe um 8.45 Uhr

Wir singen am Salesan-Sonntag die

Missa brevis in G-Dur von Joseph Haydn.

Kollekten
ImDezember 2019 durften wir die folgenden

Opfer entgegennehmen. Herzlichen Dank:

Opferkerzen Fr. 1 000.00

Universität Fribourg Fr. 875.10

Beerdigung Anna Steinegger-Noser, für das

Heim St. Antonius in Hurden Fr. 375.00

Weihnachtsaktion der

Fürsorge Altendorf Fr. 954.40

1 Million Sterne (Caritas) Fr. 970.40

Chance Kirchenberufe Fr. 423.70

Kinderspital Bethlehem Fr. 4 478.60

BeerdigungMarliese Winkler-Hochstrasser, für

die Pfarrei-Caritas Fr. 255.90

Opferstock Antonius Fr. 308.60

Totalbetrag Fr. 9 641.70

Am Mittwoch, 29. Januar sind die Krippenspieler/innen vom Heiligabend eingeladen zum Pizza-

essen und zum Rückblick mit dem Video vom Krippenspiel im Pfarreisaal. Wir danken herzlich für

das grosse Engagement und den gelungenen Auftritt.

Dank an die Krippenspieler/innen
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Besondere Veranstaltungen

Sonntag, 19. Januar

Buuresunntig

Sonntag, 26. Januar

Salesan-Sonntag

Donnerstag, 30. Januar

«Zäme am Tisch», anschliessend ab 13.00

Uhr Jassnachmittag im Engelhof

Sonntag, 2. Februar

Sunntigsfiir im Pfarreiheim um 9.30 Uhr

Vorschau

Mittwoch, 12. Februar

Kasperlitheater

Donnerstag, 13. Februar

9.30 Uhr, Frauenmesse im Engelhof

Samstag, 15. Februar

Generalversammlung der Frauengemein-

schaft Altendorf

Frauengemeinschaft

«Zäme am Tisch» / Jassen im Engelhof

Der erste gemütliche Jassnachmittag im

neuen Jahr findet am Donnerstag, 30. Ja-
nuar statt.

Wer sich mit einem feinen Zmittag um
12.00 Uhr im Engelhof stärken will, melde

sich bitte bis Dienstag, 28. Januar direkt im

Seniorenzentrum unter Telefon 055 451 40

00 an. Ab 13.00 Uhr wird gejasst! Auf viele

Jasserinnen und Jasser freuen sich die Frau-

engemeinschaft und das Engelhofteam.

Buuresunntig
Mit einer Jodelmesse begehen wir am 19.

Januar den Buuresunntig. Es singt, wie

schon seit vielen Jahren, das Jodelchörli am

St. Johann. Anschliessend lädt die Bauern-

vereinigung zum «Buure-Zmorge» in den

Dorfgaden.

Das Datum des Buuresunntigs orientiert

sich am Gedenktag des hl. Antonius des

Grossen von Alexandrien, genannt «der

Einsiedler», Patron der Bauern und der

Haustiere, der am 17. Januar gefeiert wird.

Er wird meistens - so auch in unserer Kir-

che - als alter Mann mit Bart dargestellt, in

seiner Hand ein T-förmiges Kreuz mit

Glöckchen dran und um seine Beine herum

ein Schwein. Er gilt als Mönchvater, als Be-

gründer des ostkirchlichen Mönchtums. In

eine reiche Bauernfamilie hineingeboren

entschied er sich in jungen Jahren zu einem

Leben in radikaler Armut. Seinen ganzen

Besitz verkaufte er. Für längere Zeit zog er

sich in die Einsamkeit zurück. Viele Men-

schen besuchten ihn und erhofften sich

Rat. Kranke erhofften sich Heilung. Geistli-

che und Asketen wollten von ihm lernen.

So bildete sich um ihn herum eine Gruppe

von Einsiedlern. Er blieb als Bauer tätig,

aber auch als Prediger.

Seine Verehrung begann schon im 5.

Jahrhundert. Er wird heute noch angerufen

von Menschen, die etwas verloren haben,

früher erstaunlicherweise - bei einem zöli-

batären Mönch - auch von Frauen, die ei-

nen Mann suchten. Im 11. Jahrhundert

wurde im Rückgriff auf ihn der Antonite-

rorden gegründet, der in der Armen- und

Krankenpflege tätig war. Dieser Orden hat-

te das Privileg, Schweine für ihren Unter-

halt frei herumlaufen zu lassen.

Blasiussegen
Rund um den Gedenktag des hl. Blasius am

3. Februar pflegen wir in den Gottesdiens-

ten die Tradition des Blasiussegens. Durch

diesen Halssegen empfehlen wir uns und

unsere Gesundheit der Fürsprache dieses

Heiligen. Blasius war ein Märtyrer, der um

das Jahr 300 herum Bischof von Sebaste,

dem heutigen Sivas in der Türkei, war. Die

Legende berichtet, dass er durch sein Gebet

ein Kind, dem eine Fischgräte im Hals ste-

cken geblieben war, vor dem Erstickungstod

gerettet hat.

Gelegenheit zum Empfang des Blasiusse-

gens gibt es am 1. Feb. im Gottesdienst um

18.00 Uhr, am 2 Feb. um 9.30 Uhr, im

Schülergottesdienst am 4. Feb. um 15.15
Uhr und am 5. Feb. um 9.30 Uhr im Engel-

hof.

Kranken- oder Hauskommunion
Scheuen Sie sich nicht, bei uns anzufragen,

wenn jemand von Ihren Angehörigen, oder

Sie selber, krank oder gebrechlich ist - zu-

hause oder in einer Institution - und gerne

die Kommunion empfangen möchte. Die

Hauskommunion ist ein schönes Zeichen

der heilenden und geborgenheitsstiftenden

Gegenwart Gottes. Gerne bringen wir die

Kommunion zu Ihnen, bzw. zu Ihren An-

gehörigen nach Hause.

Generalversammlung des Vereins SALESAN
26. Januar 2020, 14.00 Uhr, im Pfarreisaal Altendorf

SALESAN baut eine bessere Zukunft mit Menschen für Menschen in Ostafrika
und Indien

Der Verein SALESAN lädt Mitglieder, Gönner und interessierte Personen zur Ge-

neralversammlung ein.

Interessieren Sie sich für die Projekte, welche der Verein in Indien und Ostafrika

unterstützt? Wir informieren, wie die Spendengelder eingesetzt werden.

Wir freuen uns, an der diesjährigen Generalversammlung Pater MathewThazhath-

kunnel, Provinzial der Missionare des Hl. Franz von Sales in Ostafrika, als Gast be-

grüssen zu dürfen.

Pater Mathew migrierte von Indien nach Tansania, wo er im Franz von Sales-Insti-

tut in Arusha angehende Priesterkandidaten unterrichtete. Davor schloss er in Öster-

reich sein Doktorat in Philosophie ab. Seit einem Jahr leitet er die Provinz Ostafrika.

Mit der Kollekte des Gottesdienstes am Salesan-Sonntag möchten wir den Aufbau

des Gesundheitscenters Kisesa in Tansania unterstützen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Werner B. Müller

Tel: 055 462 10 31 / www.salesan.ch / info@salesan.ch

Gesundheitscenter Kisesa in Tansania Bild: Werner B. Müller
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Pfarrei Lachen

Pfarrer Ernst Fuchs, lic. theol. 055 451 04 74, pfarrer@kirchelachen.ch

PfarreisekretärGabriel Schwyter 055 451 04 70, sekretariat@kirchelachen.ch

www.kirchelachen.ch

KI = Pfarrkirche; RK = Kapelle im Ried

BI = Kapelle Biberzelten; SP = Spitalkapelle

PZ = Pfarreizentrum

Gottesdienste

Samstag, 18. Januar

17.00 RK Hl. Messe (italienisch)

Sonntag, 19. Januar

2. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für das Seelsorgehilfswerk im
Kanton Schwyz
08.30 RK Eucharistiefeier

10.30 PZ Kindergottesdienst

10.30 KI Eucharistiefeier

Musik: Das Zwölferchörli

führt die Jodlerkantate

«Gloube, Hoffnig, Liebi» auf.

Montag, 20. Januar

09.30 SP Hl. Messe

Dienstag, 21. Januar

Hl. Meinrad
13.40 KI Schulgottesdienst 3. Klasse

18.30 KI Hl. Messe

Mittwoch, 22. Januar

10.00 RK Hl. Messe

Donnerstag, 23. Januar

10.00 BI Hl. Messe

14.00 RK Rosenkranz

Freitag, 24. Januar

Hl. Franz von Sales
07.30 KI Schulmesse 6. Klasse

18.30 KI Hl. Messe

Samstag, 25. Januar

Bekehrung des hl. Apostels Paulus
17.00 RK Hl. Messe (italienisch)

Sonntag, 26. Januar

3. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Schweizer Seelsorgestiftung
08.30 RK Eucharistiefeier

10.00 RK Syr.-orth. Gottesdienst

10.30 KI Eucharistiefeier

Montag, 27. Januar

09.30 SP Hl. Messe

14.00 RK Rosenkranz

Dienstag, 28. Januar

Hl.Thomas von Aquin
13.40 KI Schulgottesdienst 3. Klasse

18.30 KI Hl. Messe

Mittwoch, 29. Januar

10.00 RK Hl. Messe

Donnerstag, 30. Januar

10.00 BI Hl. Messe

Freitag, 31. Januar

Hl.Don Bosco
07.30 KI Schulmesse 4. Klasse

18.30 KI Hl. Messe

Samstag, 1. Februar

17.00 RK Hl. Messe (italienisch)

Sonntag, 2. Februar

Darstellung desHerrn / Lichtmess
Kollekte für CaritasfondsUrschweiz
08.30 RK Eucharistiefeier

10.30 KI Eucharistiefeier mit Kerzen-

weihe

11.30 KI Taufe von Gabriel Diethelm

der Sonja und des Pascal

Diethelm (Lachen)

Segnung der mitgebrachten Agathabrote

um 8.30 und 10.30. Nach den Gottes-

diensten wird der Blasiussegen gespendet.

Gedächtnisse

Sonntag, 19. Januar, 10.30 (KI)

Dreissigster für Maria Pajarola-Arpagaus

Stiftmesse für Frieda Stählin-Knobel, Eugen

Hegner-Deuber, Hans Züger-Hegner, Leonie

und Hans Metzler, Hansjörg Metzler, Silvia

Pajarola

Sonntag, 26. Januar, 10.30 (KI)

Dreissigster für Kaspar Kistler-Inglin

Stiftmesse für Max Emmenegger-Seeholzer,

Anna Brägger-Schatt, Robert Kammermann-

Hose

Sonntag, 2. Februar, 10.30 (KI)

Dreissigster für Ana Huser-Kapitan

Stiftmesse für Antonia Hanimann, Fritz

Schriber, Bertha Schmucki-Gübeli, Marie-

Therese Diethelm-Bosshard, Vital Weber-

Degani, Pius Kuster-Steinegger

Kirchenchor Cäcilia

Mittwoch, 22. Januar

19.00 PZ Chorprobe fällt aus

Mittwoch, 29. Januar

19.00 PZ Chorprobe (bis 21.00)

Besondere Veranstaltungen

Montag, 20. Januar

13.30 PZ Jassen für alle

19.30 PZ FGL: Wohlfühlwickel-Kurs

Freitag, 24. Januar

19.00 PZ Dankeschönfest für Ehrenamtliche

Montag, 27. Januar

14.00 PZ Fasnachts-Seniorennachmittag mit

Carlo Brunner

Donnerstag, 30. Januar

19.00 PZ FGL: Gschwelltiabend

Samstag, 1. Februar

14.00 PZ Eltern-Kind-Nachmittag

Erstkommunion (bis 17.00)

Montag, 3. Februar

13.30 PZ Jassen für alle

Seelsorge
Sie können in allen seelsorgerlichen Anlie-

gen das Pfarramt kontaktieren: Gespräche,

Segnungen, Hauskommunion für kranke

und ältere Menschen, Sterbesakramente,

Krankensalbung, Segnung von Verstorbenen

zu Hause oder anderswo.

Kirchenmusik in Lachen

Sonntag, 19. Januar, 10.30 Uhr,

Pfarrkirche

Jodlerkantate «Gloube, Hoffnig, Liebi»

Zwölferchörli

Roman Künzli, Orgel

Willi Valotti, Akkordeon

Bernadette Roos-Stadelmann, Jodel

Fabian Bucher, Leitung
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Segnungen im Februar
Der Segen, den Gott Abraham zugespro-

chen hatte, gilt auch – so schreibt es Paulus

im Galaterbrief – für alle anderen Völker:

«Christus hat uns erlöst (…), damit der Se-

gen Abrahams unter die Heiden komme in

Christus Jesus und wir den verheissenen

Geist empfingen durch den Glauben.» (Gal

3,13-14). Wir laden Sie herzlich ein zu den

speziellen Segnungen:

Kerzenweihe

An Mariä Lichtmess (Darstellung des

Herrn) – 2. Februar – werden die für die

Kirche benötigten Kerzen geweiht. Gerne

dürfen auch Kerzen für den häuslichen Ge-

brauch zur Segnung in den Gottesdienst

mitgebracht werden.

Blasiussegen

Nach den Sonntagsmessen am 2. Februar.

Agathabrot

Ebenfalls am Sonntag, 2. Februar, um 8.30

Uhr in der Kapelle im Ried und um 10.30

Uhr in der Pfarrkirche. Gerne darf Brot

zum Segnen in den Gottesdienst mitge-

bracht werden. Früher bewahrte man ein

Stück Agathabrot im Hause auf in der Hoff-

nung, dass immer ausreichend Brot für die

Familie vorhanden sei. Agathabrot wurde

auch Kranken gereicht sowie Dienstboten,

die eine neue Stelle antraten. Und nicht zu-

letzt galt es als Mittel gegen Feuer und

Heimweh.

Einladung zum Seniorennachmittag
Wir laden Sie alle ganz herzlich ein zu ei-

nem fasnächtlichen Seniorennachmittag

am Montag, 27. Januar, 14.00 Uhr im

Pfarreizentrum. Carlo Brunner und seine

Kollegen werden uns musikalisch ein paar

unbeschwerte Stunden bringen. Gerne hof-

fen wir, dass auch viele «Butzis» den Weg

ins Pfarreizentrum finden und uns auf

humorvolle Art unterhalten werden.

Das Team vom Seniorennachmittag freut

sich auf viele – vielleicht auch maskierte –

Gäste.

FGL: Gschwelltiabend
Am Donnerstag, 30. Januar, 19.00 Uhr la-

den wir wiederum zu einem «Gschwellti-

abend» ins Pfarreizentrum ein. Jede Frau,

die sich anmeldet, bringt 150 Gramm Käse

mit dem Anfangsbuchstaben ihres Nachna-

mens mit - die anderen Zutaten besorgen

wir. Wir sind gespannt und freuen uns auf

viele Frauen und die verschiedenen

«Käse»! Frauengemeinschaft Lachen

Anmeldungen bitte telefonisch oder per E-Mail

✆ 077 483 46 47

m fglachen@gmail.com

Eltern-Kind-Nachmittag
Am Samstag, 1. Februar, treffen sich die

Erstkommunionkinder mit ihren Eltern im

Pfarreizentrum von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Die Eltern bekommen einen Einblick in die

Bedeutung der Eucharistie, während die

Kinder die Lieder für die Erstkommunion

üben und mit Brigitte Schwiter ein Weih-

wassergefäss töpfern.

Meinradstag
Der 21. Januar ist der Meinradstag. Mein-

rad soll aus der Familie der Grafen von

Hohenzollern stammen. Er wurde an der

Benediktinerabtei auf der Insel Reichenau

unterrichtet, trat dort in den Orden ein

und wurde Mönch. Nach einigen Jahren

auf der Reichenau entschloss er sich für ein

eremitisches Leben und zog sich 828 an die

Hänge des Etzels zurück. Weil ihn dort zu

viele Menschen aufsuchten, zog er sich 835

noch weiter in den «finstern Wald» zurück,

wo er an der Stelle, wo heute die Gnadenka-

pelle in der Klosterkirche des Klosters Ein-

siedeln steht, eine Klause und eine Kapelle

errichtete, um in der Einsiedelei Gott zu

dienen. Meinrad wurde am 21. Januar 861

von zwei Landstreichern erschlagen. Da-

raufhin sollen zwei Raben, die Meinrad

aufgezogen hatte, die Mörder bis nach Zü-

rich verfolgt haben, wo sie vor Gericht ge-

stellt und zum Tod verurteilt wurden. Aus

diesem Grund sind auf dem Wappen von

Einsiedeln zwei Raben abgebildet.

Ein grosses Dankeschön
Auch in diesem Jahr schmückten stattliche

Christbäume Pfarrkirche und Kapelle im

Ried. Die prächtigen Bäume wurden von

der Genossame Lachen gespendet. Für das

grosszügige Geschenk bedanken wir uns

ganz herzlich! Kirchenrat Lachen

Sternsingen 2020
Am 4. Januar waren die Sternsinger in Lachen unterwegs. Die Kinder gingen in

Gruppen durchs Dorf, um für das Projekt von Missio zu sammeln und die Häuser

und Wohnungen zu segnen. Ganz herzlichen Dank allen, die die Sternsingeraktion

ermöglicht haben. Einen besonderen Dank an Edith Zweifel, die die königlichen Ge-

wänder ergänzt hat, an die Frauen, die Sternsingergruppen begleitet haben, an Brigit-

te Helbling für die Bewirtung und schliesslich an unsere Katechetin Beatrix Schwyter

für ihren grossen Einsatz. Auch unserem Kirchenmusiker Florian Moskopf ein gros-

ses Dankeschön: Er hat die Lieder mit den Kindern einstudiert. Einen besonderen

Dank schliesslich allen, die die Sternsinger empfangen und das Projekt «Frieden! Im

Libanon und weltweit» so grosszügig unterstützt haben. Es wurden insgesamt Fr.

1’730.55 gespendet! Autor: Pfr. Ernst Fuchs, Bild: Thomas Kistler

Kerzenweihe an Mariä Lichtmess. Bild: F. Gaudiano




